
 

Von Präsidentin zu Präsidentin 

 

Liebe Ehren- und Passivmitglieder 

Im letzten Vereinsjahr durften wir wiederum einige Konzerte in Altersheimen geben. Diese 

Anlässe sind immer dankbar, wird doch unseren Darbietungen aufmerksam zugehört. Ab und zu 

erzählen uns die Bewohner auch von ihren Erlebnissen mit ihrer „Schnurregiege“. Neu begleitet 
uns der Dirigent, Beat Mani, am Klavier, da sich unser Klavierbegleiter zurückgezogen hat. Im 

Jahr 2019 werden wir einige Auftritte bestreiten, vor allem in Altersheimen, mit einer Ausnahme. 

Am 30. Juni 2019 geben wir im «Gasthof Breite» in Winkel (Bülach), ab 11:00 Uhr, ein 

Frühschoppenkonzert. Gerne würden wir Sie an diesem Sonntag dort begrüssen. Bitte 

beachten Sie den beigelegten Flyer. 

Dies ist nun meine letzte Einleitung der MEE-Mitteilungen, nach zwölf Jahren durfte ich an der 

GV vom 15.03.2019 den Führungsstab weitergeben an Margrit Brunner. Herzlichen Dank an alle 

die mich während meiner Präsidialtätigkeit unterstützt haben. 

   Ruth Schibli  

 

Ein herzliches Grüezi an alle Ehren- und Passivmitglieder meinerseits! 

Ich habe von der scheidenden Präsidentin einen gut funktionierenden Verein übernehmen 

können und werde zusammen mit dem Vorstand mein Bestes geben, diesen in den nächsten 

Jahren gut weiterzuführen.  Ich bin zwar keine Eglisauerin – ein Novum im Präsidium – aber seit 

mehr als 25 Jahren aktives Vereinsmitglied und sehr mit den Leuten und dem schönen Städtchen 

verbunden.  

Unser Frühschoppen-Konzert vom 30.Juni wird in meiner Heimatgemeinde Winkel stattfinden. Es 

wäre schön bei dieser Gelegenheit viele von Ihnen wieder zu sehen oder neu kennen zu lernen. 

Ich freue mich auf die interessante Aufgabe und danke für das Vertrauen. 

   Margrit Brunner 

 



Generalversammlung vom 15. März 2019 

Nach 36 Jahren im Vorstand, davon 12 Jahre als Präsidentin, hat Ruth Schibli an der General-

versammlung vom 15. März 2019 ihren Rücktritt erklärt. Ihre grosse Arbeit wurde eingehend ge-

würdigt und mit einem tosenden Applaus verdankt. Natürlich bleibt Ruth Schibli dem MEE als 

Spielerin erhalten und wird ihr Mandat als Vertreterin des MEE in der Organisation des Festes 

«100 Jahre Rheinbrücke Eglisau» vom 13. – 15. September 2019 zu Ende führen. 

Als neue Präsidentin wurde einstimmig, Margrit Brunner aus Winkel gewählt. Sie kennt den Ver-

ein bestens, ist sie doch seit 25 Jahren dabei. Der restliche Vorstand ist für eine weitere Amtspe-

riode von 2 Jahren wiedergewählt worden. Es sind dies: Willy Sommer, Aktuar und Vizepräsident; 

Doris Baumann, Kassierin; Susi Kuhn, Materialverwalterin und Werner Meier, Hüttenwart. 

Ebenso wiedergewählt wurden die beiden Revisoren: Martin Lauffer und Ruedi Schneider sowie 

die Suppleantin, Eliane Brunko. 

Die Mitgliederbeiträge blieben unverändert: CHF 100.00 für Aktiv- und CHF 20.00 für Passiv-

mitglieder. Die eintägige Vereinsreise vom 31.08.2019 wird von Hansruedi Brunko organisiert 

und führt uns von Filisur nach Davos.                                                                                      

Theo Koch                

 

Margrit Brunner Ruth Schibli 

 

Der harte Kern spielte um 24:00 noch das obligate «Munotsglöggli» 



MEE-Jubiläen von Annemarie Forster (30 Jahre) und Margrit Brunner  

(25 Jahre), 11. Juli 2018 

An der letzten Probe vor den Sommerferien war Feiern angesagt, gleich zwei Jubilarinnen 

durften wir ehren. 

Annemarie besuchte im Jahr 1987 den Anfän-

gerkurs bei Werni Meier, welcher heute noch 

unser Kursleiter ist. Nach zwei Jahren Einfüh-

rung ins Mundharmonika-Spielen wechselte 

sie ins Orchester. Annemarie war eine gute 

Probenbesucherin, war sie doch oft in den vor-

dersten Rängen der Probestatistik anzutref-

fen. Auch im Vorstand leistete sie während 10 

Jahren ihren Einsatz als Materialverwalterin. 

Berichte und Gedichte schreiben, Reisen or-

ganisieren und Witze erzählen das sind wei-

tere Begabungen von unserer Jubilarin.  

Margrit besuchte den Anfängerkurs im 

Jahre 1989. Da sie sich jedoch in ihrer Kar-

riere einmal eine «MEE-Auszeit» genom-

men hatte, wurde sie erst im Jahre 2017 für 

ihr langjähriges Musizieren im MEE geehrt. 

Gerne beschreibe ich Margrit mit ein paar 

Stichworten: Grosszügig: Jedes Mitglied be-

kommt jährlich ein feines selbstgebackenes 

Geburtstagsküchlein. Hilfsbereit: sie hilft mit 

guten Ratschlägen und hat eine grosse so-

ziale Ader. Schreibwillig: viele Karten und 

Berichte für die Chronik. Fotografieren: im-

mer wieder zückt sie ihr Handy, um etwel-

che Gegebenheiten festzuhalten. Texten: 

Liederverse zusammenstellen und vortra-

gen. Mit 25 Jahren MEE-Mitgliedschaft wurde Margrit statutengemäss zum Ehrenmitglied 

ernannt. 

Beiden Jubilarinnen gratulieren wir ganz herzlich. Natürlich gab es auch etwas zum Essen, 

feine Fleisch- und Käseplatten sowie einen guten Tropfen zum Geniessen. 

Ruth Schibli 

 



 

 

MEE-Clubreise Bielersee 8./9. September 2018 

Bei schönstem Wetter sind wir MEE’ler mit Anhang mit dem Zug nach Biel gefahren und mit dem 

Magglingerbähnli hoch zur Sporthochschule. Bereits um 10:15 sassen wir bei traumhafter Aus-

sicht im schönen alten Hotel beim Znüni-Kaffee! Kochs und Schiblis haben diese schöne Reise 

zum Bielersee für uns vorbereitet und viel Sonne bestellt! 

Hoch über dem Bielersee starteten wir die Wanderung und 

stiegen - mit einem Verpflegungshalt -durch die wunder-

schöne, wildromantische Twannbachschlucht stetig abwärts. 

Zur Mittagszeit erreichten wir den „Bären“ im schönen Twann, 
wo für uns bei strahlendem Wetter draussen gedeckt war.  

Lustigerweise sass zufällig gerade auch der berühmte 

Schweizer Sterne-Koch Anton Mosimann unter den Gästen. 

Er hatte hier im Bären seine Lehre absolviert und wurde be-

rühmt als Koch vom Königshaus in London. Die wunderbar 

zarten Kalbshaxen mit Kartoffelstock und Gemüse bestätigten 

die 1-A-Adresse! 

Am späten Nachmittag erreichten wir mit dem Zug unser 

Nachtquartier in Ipsach, das Hotel Schlössli, der Name sagt 

alles! Während für eine Wasserratte ein kühles Bad im See 

sein musste, genossen andere den Apéro ☺! Auch dieses 

Nachtessen, ein 4-Gang-Menu, war bis und mit Dessert wun-

derbar! 

Der 2. Tag war nicht weniger toll als der erste!  Nach dem 

reichhaltigen Zmorge-Buffet und der Fahrt mit Zug und Weinbahn „Vinifuni“ starteten wir in Ligerz 

eine wunderschöne Wanderung durch die Rebberge immer mit traumhaftem Ausblick auf den 

tiefblauen Bielersee bis La Neuveville, wo uns feine Eglifilets erwarteten im „Buvette de Débar-

cadère“. 

Bei der anschliessenden 1-stündigen Schifffahrt zurück nach Biel konnten wir unsere ganze 

schöne Tour nochmals Revue passieren lassen…. ganz ohne Anstrengung, bequem vom Schiff 

aus! Herzlichen Dank an Kochs und Schiblis für die perfekte Organisation dieser unvergesslichen 

Reise! Für die Heimreise Biel-Zürich hat die SBB für unsere Gruppe in einem bequemen 1.Kl.-

Wagen reserviert. Die vier Jasser konnten also ihren Schieber für einmal auf dem Tischlein, statt 

auf dem Koffer machen! ☺                                                                                        Margrit Brunner                

 

 



Winterbummel, 6. Januar 2019 

Bei Wischiwaschi-Wetter trafen sich 20 wetterfeste MEE‘ler zum diesjährigen Winterbummel. 
 

 
 
Der erste Teil der Wanderung führte von Oberglatt über Oberhasli / Katzenrüti / nach Unter-

affoltern. Nach ca. 1 Stunde Wanderzeit erwartete uns schon die erste angenehme Überra-
schung: Regula und Roland mit ihrem Enkel Yannick verwöhnten uns mit einem wunderbaren 
Apéro (für die Alkfesten gab‘s Weissen; für die Gfrürlis, heissen Punsch…). Ebenfalls supergut 
war der 24-teilige Dreikönigskuchen den Margrit gebacken hat. Der Haken daran war nur, wer 
König wird, „darf“ den Bericht schreiben, was einige, (wie den Schreiber) dazu verleitete mit 
dem Zugreifen zu warten, bis der König vergeben ist. Genützt hat es nichts, weil dieser natürlich 
ausgerechnet in einem der letzten Stücke steckte. 
 

                                                  
 
Nach einer ½-Stunde ging‘s weiter Richtung Unteraffoltern, wo wir mit einem deftigen Mittages-
sen (Braten, Kartoffelstock und Gemüse) verwöhnt wurden. Das Essen war vom Feinsten und 
verlangte nach mehr, was sich einige mit einem kleinen, (gäll Meini…..) Zuschlag in Form eines 
Desserts, nicht nehmen liessen. 
 



                        
 
Mit vollem Bauch und einigen Gläschen intus war die Spielfreude beim anschliessenden 
Muhaspiel gross, so dass auch die anwesenden Gäste, angesteckt von der guten Stimmung, 
kräftig mitsangen und mitschaukelten. 
 

 
 
Weiter ging‘s für ein „geschrumpftes Grüppchen“ auf den 2. Teil der Wanderung von Unteraf-

foltern dem Katzenbach entlang nach Zürich Seebach. Derweil blieben die Sesshaften noch 
ein Weilchen in der Wirtschaft Unterdorf und genossen die anschliessende „Stubete“. 
 
In Oerlikon fanden fast alle wieder zusammen und mit der S9 ging‘s nach Hause. Obwohl kein 
Hammerwetter herrschte, war es ein schöner gelungener Tag mit fröhlichen und zufriedenen 
Gesichtern. Was will man mehr………. 
  
Mit herzlichem Dank an: 
 
- Hansruedi für die perfekte Organisation des Tages 
- Regula, Roland und Yannick für den grosszügigen Apéro  
- Margrit für den Mega-Dreikönigskuchen 
- Allen für die mitgebrachte gute Laune 
   
        

  Beat Mani (der König!) 



MEE-Schlusshock, 15.12.2018 

 

Den Weg zur Hütte säumten wunderschöne Eislichter, die Barbara und Werner mit dem ersten 
Frost angefertigt hatten. 
 
Barbara, Werni, Marietta und Theo haben dieses Jahr den Anlass organisiert. Die Clubhütte 
war für den festlichen Anlass sehr schön dekoriert. Für einmal mussten die Vereinsmitglieder 
keinen Salat mitbringen. Es wurde ein Nüsslisalat mit Ei und hausgemachter Sauce serviert. 
 
Wir wurden im Hauptgang mit Kalbsteak, Kartoffelgratin und Gemüse vom Metzger Sigrist in 
Rafz verwöhnt.  Menü und Wein wurde von Trudy Rohner gesponsert, anlässlich Ihres runden 
Geburtstages. Ein grosses Dankschön an Trudy! 
 
Nach dem feinen Essen zeigte uns Theo Bilder von unserer diesjährigen Vereinsreise an den 
Bielersee. Anlässlich der Baustelle vor und über der Clubhütte „Sanierung der 
Eisenkonstruktion der Eisenbahnbrücke“ zeigte Theo auch noch einen Film über die Entstehung 
der Rheinbrücke. Anschliessend durfte das Dessert-Buffet nicht fehlen.  
 
Das Musizieren erhielt seinen gebührenden Platz, wie auch das Munotsglöggli punkt 24:00 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Herzlichen Dank den vier 
Organisatoren für den 
schönen gemütlichen 
Schlussabend. 

Hansruedi Brunko 

 

 

 



Programm 1. Halbjahr 2019                                   Zeit 

            

SO 06.0119     Winterbummel     separates Programm   

MI 09.01.19     1. Probe im neuen Jahr                                     20.00 h Clubhütte 

SO 20.01.19     Auftritt Altersheim Brühlgut, Winterthur   separates Programm 

FR 15.03.19     GV, für Aktivmitglieder obligatorisch                     20.00 h Clubhütte 

SA 23.03.19     Kegeln im Frohsinn Rafz mit fak. Nachtessen  17.00 h Frohsinn 

SA 06.04.19     Hüttenputz                                                          8.30 h Clubhütte 

SA 11.05.19     GV Swissharpers, Hotel Rössli, Illnau                 separates Programm                             

S0 23.06.19     Auftritt Grampen, Bülach                                    separates Programm 

SO 30.06.19    Frühschoppenkonzert, Rest. Breite in Winkel    11:00 Uhr, Beginn 

MI 10.07.19     Letzte Probe vor den Sommerferien                  20.00 h Clubhütte 

MI 21.08.19    1. Probe nach den Sommerferien                       20.00 h Clubhütte  
 

 

Vorankündigung: 

 

SA 31.08.19         Vereinsreise            neues Datum!              separates Programm 

Ab SA 07.09.19   Beginn aufstellen für Brückenfest  separates Programm 

FR 13.09.19 bis   Arbeitseinsatz Brückenfest   
SO 15.09.19         Arbeitseinsatz Brückenfest und                   gemäss Einsatzplan 
   evt. kurzer Auftritt im Festzelt                         
 
Ab MO 16.09.19   Aufräumen und Abbauen Brückenfest        gemäss Einsatzplan 

SA 05.10.19          Auftritt Altersheim Aventin, Zürich                separates Programm 

 

 

 Wenn Sie diese Mitteilungen künftig per Mail erhalten möchten, können wir 

Kosten sparen! Mailen Sie Ihre E-Mail-Adresse an: praesidentin@mee.ch 

 

Werte Passivmitglieder 

Wir erlauben uns, Ihnen beiliegend den Einzahlungsschein für den Passivmitgliederbeitrag 

2019 zuzustellen. Der Beitrag beträgt CHF 20.00. Wenn Sie bargeldlos einzahlen, sparen wir 

Gebühren. Postkonto: 80-60975-4, IBAN CH90 0900 0000 8006 0975 4. Für Ihre Unterstützung 

danken wir Ihnen herzlich!                                                  

Doris Baumann, Kassierin 
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